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Allianz gibt Renewal Agenda bekannt 
 
Auf ihrem heutigen Capital Markets Day wird die Allianz ihre neuen strategischen Initiativen (Rene-
wal Agenda) bekannt geben. Ziel der Initiativen wird eine jährliche Steigerung des Ergebnisses je 
Aktie (EPS) von durchschnittlich 5 Prozent in den Jahren 2016-2018 sein. Bis zum Jahre 2018 soll 
die Eigenkapitalrendite (RoE) 13 Prozent betragen, bereinigt um nicht realisierte Kapitalgewinne 
und -verluste aus Anleihen und andere Positionen.  
 
Um diese Ziele zu erreichen, strebt das Segment Schaden/Unfall eine Combined Ratio von 94 Pro-
zent oder besser an. Das Segment Leben/Kranken zielt auf eine Eigenkapitalrendite von mindes-
tens 10 Prozent für alle operativen Einheiten. 
 
Die Allianz Gruppe will zudem ab 2018 eine jährliche Produktivitätssteigerung von 1 Mrd. Euro, ins-
besondere durch die weltweite Implementierung digitaler Prozesse, erreichen. Die so gewonnenen 
Mittel sollen in die technische Erneuerung, Personal und Wachstum reinvestiert werden. 
 
Weiterhin will die Allianz ihre Kapitaleffizienz aktiv managen und ihre Widerstandskraft verbessern.  
 
 
Die Angaben stehen wie immer unter den nachfolgend angegebenen Vorbehalten:  
 
Vorbehalt bei Zukunftsaussagen 

Soweit wir in diesem Dokument Prognosen oder Erwartungen äußern oder die Zukunft betreffende Aussagen machen, 
können diese Aussagen mit bekannten und unbekannten Risiken und Ungewissheiten verbunden sein. Die tatsächlichen 
Ergebnisse und Entwicklungen können daher wesentlich von den geäußerten Erwartungen und Annahmen abweichen. 

Neben weiteren hier nicht aufgeführten Gründen können sich Abweichungen aufgrund von (i) Veränderungen der allge-
meinen wirtschaftlichen Lage und der Wettbewerbssituation, vor allem im Allianz Kerngeschäftsfeldern und  
-märkten, (ii) Entwicklungen der Finanzmärkte (insbesondere Marktvolatilität, Liquidität und Kreditereignisse), (iii) dem 
Ausmaß oder der Häufigkeit von Versicherungsfällen (zum Beispiel durch Naturkatastrophen) und der Entwicklung der 
Schadenskosten, (iv) Sterblichkeits- und Krankheitsraten beziehungsweise -tendenzen, (v) Stornoraten, (vi) insbesondere 
im Bankbereich, der Ausfallrate von Kreditnehmern, (vii) Änderungen des Zinsniveaus, (viii) Wechselkursen, einschließlich 
des Euro/US Dollar-Wechselkurses, (ix) Gesetzes- und sonstigen Rechtsänderungen, insbesondere hinsichtlich steuerli-
cher Regelungen, (x) Akquisitionen, einschließlich anschließender Integrationsmaßnahmen, und Restrukturierungsmaß-
nahmen, sowie (xi) allgemein Wettbewerbsfaktoren ergeben. Terroranschläge und deren Folgen können die Wahrschein-
lichkeit und das Ausmaß von Abweichungen erhöhen.  

Keine Pflicht zur Aktualisierung 

Die Gesellschaft übernimmt keine Verpflichtungen, die in dieser Meldung enthaltenen Informationen und Zukunftsaussa-
gen zu aktualisieren, soweit keine gesetzliche Veröffentlichungspflicht besteht. 
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